
Musik in Herz Jesu i s t  e in Verein,  der s ich die
Förderung und Pf lege von kulturel len Veranstal tungen
in der Herz - Jesu-Kirche in Bregenz zum Ziel  gesetzt  hat .
Durch Ihre Mitgl iedschaft  tragen Sie dazu bei ,  dass  e in
viel fä l t iges  und hochwert iges  Veranstal tungs programm
möglich wird.

KONTAKTADRESSE:
Verein Musik in Herz Jesu
6900 Bregenz
www.musikinherzjesu.at
musikinherzjesu@gmail.com

MITGLIEDSBEITRAG 2020
Ordent l i ches  Mitg l i ed : Euro   23, -
Förder ndes  Mitg l i ed : Euro   50, -
Famil i e : Euro   38, -

Kinder  b i s  15 Jahre  grat i s
e r mäßig t e  Pre i s e  für  Mitg l i eder  und Jugendl i che  b i s  19 Jahre

Raif feisen-Landesbank Bregenz
IBAN AT45 3700 0000 0380 3251
BIC:  RVVGAT2B

SONNTAG, 15. NOVEMBER, 17.00 UHR
Festkonzert zur Orgelweihe
Helmut Binder, Orgel

DIENSTAG, 29. DEZEMBER, 19.30 UHR
Weihnachtskonzert
Helmut Binder, Orgel
Ensemble KornmarktChor
Leitung Wolfgang Schwendinger

Sonntag, 15. Nov. 2020, 17.00 Uhr
Herz Jesu Kirche, Bregenz

P r o g r a mm  H e r b s t  2 0 2 0
Mit  freundlicher Unterstützung von:

Gefördert von:
Land Vorarlberg
Landeshauptstadt Bregenz

Festkonzert
zur

Orgelweihe
Helmut Binder - Orgel

Werke von César Franck, Louis Vierne
u.a. sowie Improvisation

16.45 Uhr Einführungsgespräch
zur Orgelrenovierung
mit Wendelin Eberle,
RIEGER Orgelbau

SONNTAG, 15. NOVEMBER 2020
11 Uhr Festgottesdienst mit Orgelweihe
Pfarrer Arnold Feurle
„Messe brève in C“ von Charles Gounod
Kirchenchor Herz Jesu
Leitung Wolfgang Schwendinger
Orgel Helmut Binder und Samuel Repolusk

Anschließend:
Vorstellung der neu renovierten Orgel

wegen 
CORONA abge

sagt



Eintritt: Freiwillige Spenden für die Orgelrenovierung

Programm

Marco Enrico Bossi, 1861 - 1925
Entrée  Pontificale  C Dur   op. 104/ 1
Scherzo g-Moll  op. 49/2

Felix Mendelssohn Bartholdy, 1809 - 1847
Thema mit Variationen  D-Dur

Gabriel  Pierné, 1863 - 1937
Trois Pièces op. 29
Prélude    Cantilène     Scherzando de Concert

Sigfrid Karg Elert, 1877 - 1933
Freu dich sehr, o meine Seele 
Choralvorspiel aus op. 65

Cèsar Franck, 1822 - 1890
Pièce  héroique h-Moll

Percy Whitlock, 1903 - 1946
Divertimento 

Louis Vierne, 1870 - 1937
Final aus der 6. Sinfonie op. 59

Helmut Binder
Improvisation
Stimmungsbilder vom Bodensee

DIE ORGEL
Die große Behmann-Orgel der Herz Jesu Kirche steht
unter Denkmalschutz und gilt heute als „beachtens-
wertes Zeugnis ihrer Entstehungszeit“, als "Hoch-
rangiges Klangdenkmal" und als "Vorarlberger
Kulturgut ersten Ranges".
Die Orgel wurde im Jahr 1931 von Josef Behmann als
eines seiner größten und letzten Instrumente fertig-
gestellt. Die Spieltraktur ist elektropneumatisch, die
Registertraktur pneumatisch. 
Sie ist ein Zeugnis des spätromantischen Orgelbaus
und bis heute baulich und klanglich unverändert
erhalten. In ihrem Gehäuse stehen heute 4529
Pfeifen verteilt auf 61 klingende Register.
Die Orgel wurde im Jahr 1994 von der Orgelbau-
firma Kuhn saniert. Im Jahr 2001 wurde ein zusätzli-
ches Register Vox Humana eingebaut.

Im Jahr 2020 war eine Generalreinigung und
Sanierung notwendig, um die Orgel langfristig in
einem zuverlässigen Zustand zu erhalten. Der
Kirchenrat der Pfarre Herz Jesu hat den Auftrag an
die international sehr renommierte Orgelbaufirma
Rieger aus Schwarzach unter der Leitung von
Wendelin Eberle vergeben. Die Arbeiten wurden von
Mitte April bis Ende Oktober 2020 durchgeführt -
Projektleiter war Timo Allgäuer. 
Zusätzlich wurde eine neue elektronische
„Setzeranlage“ eingebaut, mit der die Register elek-
tronisch programmiert werden können. Damit wird
die Bespielbarkeit der Orgel wesentlich erleichtert
und die Möglichkeit für den raschen Wechsel der
Register für unterschiedliche Klangfarben erweitert. 
Die Intonation erfolgte durch Christian Metzler.
Das Renovierungsprojekt wurde von Prof. Helmut
Binder - seit 35 Jahren Hauptorganist der Pfarre
Herz Jesu - sowie von der Diözesanen
Orgelkommission unter der Leitung von Bernhard
Loss begleitet und mit dem Bundesdenkmalamt
abgestimmt.

Helmut Binder

HELMUT BINDER
geboren 1961 in Bregenz, studierte von 1976 bis 1980
am Bregenzer Konservatorium bei Aldo Kremmel
und Günther Fetz und von 1980 bis 1988  bei Peter
Planyavsky und Noel Flores an der Musikhochschule
in Wien, wo er die Konzertdiplome in Orgel und
Klavier erwarb. Zusätzlich Unterricht im Dirigieren
bei Prof. Guntram Simma.
Er ist mehrfacher Preisträger  bei nationalen
Wettbewerben und seit über 35 Jahren Hauptorganist
an der Bregenzer Herz Jesu Kirche, wo er auch eine
Konzertreihe mitbetreut.
Rege Konzerttätigkeit  führte ihn in viele Länder
Europas und nach China.
CD-Aufnahmen, unter anderem mit Werken von
Franz Schmidt, Sigfrid Karg Elert ,Max Reger und
Anton Heiller sind das Resultat der intensiven
Beschäftigung mit diesen  Komponisten.
Neben seiner jahrelangen Tätigkeit als Lehrer für
Klavier und Orgel an der Musikschule in Dornbirn
ist Helmut Binder seit März 2010 Professor für Orgel
am Vorarlberger Landeskonservatorium und seit
2015 Chorleiter in der Pfarre St. Peter und Paul
Lustenau.


